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Gedanken eines Schiedsrichters und Trainers          T.F. 2007 
 
 

Schiedsrichter 
 
 
Viele kennen den Spruch: „der Schiedsrichter hat immer Recht!“ 
 
Das stimmt nicht. 
Der Schiedsrichter hat wie alle anderen eine Meinung.  
Manchmal ist die richtig, manchmal ist die falsch und manchmal weder das Einte noch das Andere.  
Aber es ist im Sport so, dass die Meinung des Schiedsrichters zählt. 
Er muss seine Entscheidung schnell und alleine fällen, da kann es schon vorkommen, dass  ein 
Entscheid nicht richtig ist.  
Oder siehst du dies anders? 
 
Wenn der SR seine Meinung mitgeteilt hat, indem er gepfiffen hat oder nicht, kann er es nicht mehr 
korrigieren. Das ist das Los vom Schiedsrichter.  
Das Los vom Spieler ist es, die Meinung vom Schiedsrichter zu akzeptieren. 
 
Je schneller ein Spieler einen Pfiff akzeptiert, umso schneller ist es bereit, weiter zu spielen!!! 
 
 

Wir ziehen am gleichen Strick 
 
Spieler haben Entscheidungen zu treffen, Schiedsrichter haben auch Entscheidungen zu treffen. 
Schiedsrichter machen Fehler, Spieler machen auch Fehler. 
Spieler müssen die Entscheide vom Schiedsrichter akzeptieren, Schiedsrichter müssen die 
Entscheide vom Spieler auch akzeptieren. 
Schiedsrichter wollen keine Fehler machen, Spieler wollen auch keine Fehler machen. 
Spieler finden Fehler vom Schiedsrichter nicht schlimm, Schiedsrichter finden Fehler der Spieler auch 
nicht schlimm. 
Schiedsrichter kommen für das Basketball in die Halle, Spieler kommen auch für das Basketball in 
die Halle. 
Spieler wollen ein schönes Basketballspiel, Schiedsrichter wollen auch ein schönes Basketballspiel. 
Schiedsrichter sind nicht immer zufrieden mit sich, Spieler sind auch nicht immer zufrieden mit sich. 
Spieler wollen sich verbessern, Schiedsrichter wollen sich auch verbessern. 
 
Lasst und bei so vielen Gemeinsamkeiten auch zusammen arbeiten.  
 


